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Müde? Gestresst? Genervt? Schlecht ge-
schlafen?

Stellen Sie sich vor, Sie wären eine Batterie.
Nun ist die Hülle (der Körper) zwar intakt, der
Strom darin ist aber irgendwann leer. Unser
Körper funktioniert ganz ähnlich. Wenn die
Energie (japanisch GI) aufgebraucht wird, rea-
giert unser Körper mit Erschöpfungserschei-
nungen. Logisch.

In Japan ist die Anwendung der SEGIUN Bam-
busVitalpflaster alltäglich.Bis zu fünfMillionen
Menschen täglich verwenden das Pflaster aus
dem Konzentrat des «Flüssigen Goldes» – also
des SEGIUN Bambusessig.

DieGewinnung ist langwierigunddauert rund
15 Jahre!DanachmachtBambusmeister Shun-
suke Nakamura nach eigenem Patentverfah-
ren das beliebteste Vitalpflaster in absoluter
Reinheit, so dass es gut für das Aufkleben auf
dem ganzen Körper verwendet werden kann.

SEGIUN Bambus Vitalpflaster werden zurzeit
in EuropaKult.DieAnwendungbesticht durch
die Einfachheit – am Abend auf die Füsse kle-
ben – fertig… Und nicht wundern, wie die
Pflaster in der Früh aussehen! Schlackig,
Durchtränkt, nicht sehr wohl riechend… Sie
finden darin einfach das, was Ihr aktiv Körper
ausgeschieden hat!

Vitalität kannman auchmit der inneren Batte-
rie übersetzen. Und eine Batterie muss man
aufladen, damit sie immer genügend «Span-
nung» hat. So sind fernöstliche Methoden zur

SEGIUN Vitalpflaster

Gewinnung von Lebensenergie zwar altbe-
kannt (Tai-Qi,Qi-Gong,Yoga,«Die FünfTibeter»
usw.), sind aber häufig für uns kaum anwend-
bar, da wir weder das Wissen noch die Musse
besitzen, sie zu praktizieren.

Auch in Japan, der am dichtesten besiedelten
Lebensgebiete der Welt (z.B. Tokio) fehlt es
häufig an der Zeit und der räumlichen Mög-
lichkeit, diese altbewährten Praktiken umzu-
setzen. AusdiesemweiterenGrundwurdeAn-
fang der 60er Jahre durch Shunsuke Nakamu-
ra eine Anwendung ge- und erfunden,welche
dem Körper das notwendige GI wieder bei-
führt –das in Japanwohlbe-
liebteste Wellness-Anwen-
dungspräparat, das SEGIUN
VITALPFLASTER!

Der Hautpinhaltstoff ist ein
ganz spezieller, täglich bis
zu 1,5 Meter wachsender
Bambus,der vor GI (Lebens-
energie) geradezu strotzt.
Von der Ernte des Bambus
bis zum fertigen Vitalpflas-
ter vergehen15 Jahre! Keine
Nachahmerprodukte wei-
sen ein derartiges Know-
How und einen solch um-
fangreichen Produktions-
aufwand auf!

Die SEGIUN Vitalpflaster
werden zentral auf den
Fusssohlen aufgeklebt. Dies
hat zum Zweck, dass GI, wie

bei einer Meditation oder autogenem Trai-
ning, über die Reflexpunkte aufgetankt wer-
den kann. Ohne irgendeine therapeutische
oder heilerische Funktion kann die einfache
Anwendung zu mehr Lebensenergie und zu
einem ruhigeren und regenerativen Schlaf
führen.

Verwenden Sie die Vitalpflaster täglich unter
beiden Fusssohlen während dem Schlaf
(Abends schon auflegen, dann damit zu Bett
gehen) und das über mindestens zwei Wo-
chen. Die Anwendung kann beliebig verlän-
gert werden.Es lohnt sich,nach den ersten 14
Tagen die Anwendung ein bis zwei mal wö-
chentlichüber längereZeitweiter zu ziehen.In
Japan verwendet man die Vitalpflaster jahre-
lang. Das ist wie bei einer Autobatterie – ohne
dass sie nachgeladen wird, ist sie irgendwann
unbrauchbar! Alfred Zogg
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